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Beschlußempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 

zu dem Antrag der Abgeordneten Wolfgang Roth, Hans Berger, 
Dr. Ulrich Böhme (Unna), weiterer Abgeordneter und der Fraktion der SPD 
— Drucksache 12/4453 — 

Eine sich selbst verstärkende Rezession 
durch kompetente Wi rtschaftspolitik abwenden 

A. Problem 

Durch eine kompetente, antizyklische Wi rtschaftspolitik, die mit 
einer auf Konsolidierung angelegten Finanzpolitik in Einklang 
steht, soll der Aufschwung der westdeutschen Konjunktur in eine 
sich selbst verstärkende länger andauernde Rezession abgewen-
det werden. 

B. Lösung 

Ablehnung des Antrags. 

Mehrheitsentscheidung im Ausschuß. 

C. Alternativen 

Annahme des Antrags. 

D. Kosten 

Keine 
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Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag — Drucksache 12/4453 — abzulehnen. 

Bonn, den 16. Juni 1993 

Der Ausschuß für Wirtschaft 

Friedhelm Ost 

Vorsitzender 

Dr. Rudolf Sprung 

Berichterstatter 
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Bericht des Abgeordneten Dr. Rudolf Sprung 

I. Der Antrag — Drucksache 12/4453 — wurde in 
der 144. Sitzung des Deutschen Bundestages am 
5. März 1993 zur federführenden Beratung dem 
Ausschuß für Wirtschaft und zur Mitberatung an 

 den Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung, den 
Ausschuß für Umwelt, Naturschutz und Reaktor-
sicherheit und an  den Haushaltsausschuß über-
wiesen. 

II. Der Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung hat 
den Antrag in seiner 68. Sitzung am 28. April 1993 
beraten. Er empfiehlt mit den Stimmen der Mit-
glieder der Fraktionen der CDU/CSU und F.D.P. 
gegen die Stimmen der Mitglieder der Fraktion 
der SPD und des Mitglieds der Gruppe der PDS/ 
Linke Liste bei Abwesenheit der Gruppe BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN, den Antrag abzulehnen. 

Der Ausschuß für Umwelt, Naturschutz und Reak-
torsicherheit hat in seiner 55. Sitzung am 16. Juni 
1993 auf eine Beratung des Antrags verzichtet. 

Der Haushaltsausschuß hat den Antrag in seiner 
Sitzung am 24. März 1993 mit der Mehrheit der 

Koalitionsfraktionen gegen die Stimmen der 
antragstellenden Fraktion der SPD bei Abwesen-
heit der Gruppen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
PDS/Linke Liste abgelehnt. 

Der Finanzausschuß hat sich am 16. Juni 1993 
gutachtlich mit der Vorlage befaßt und empfiehlt 
mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen gegen 
die Stimmen der Fraktion der SPD bei Abwesen-
heit der Gruppen PDS/Linke Liste und BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, dem Deutschen Bundestag die 
Ablehnung der Vorlage vorzuschlagen. 

III. Der Ausschuß für Wirtschaft hat den Antrag in 
seiner 57. Sitzung am 16. Juni 1993 im Anschluß an 

 eine Generaldebatte zur Lage der deutschen Wirt
-schaft mit der Mehrheit der Stimmen der Koali-

tionsfraktionen gegen die Stimmen der Fraktion 
der SPD bei Abwesenheit der Gruppen PDS/Linke 
Liste und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ohne sepa-
rate Aussprache über den Inhalt des Antrags 
selbst abgelehnt. 

Bonn, den 16. Juni 1993 

Dr. Rudolf Sprung 

Berichterstatter 




